
  
 

VEREIN SCHWYZER 
BERUFSSCHULLEHRKRÄFTE 

(VSB) 

PROTOKOLL DER 10. GENERALVERSAMMLUNG VOM 11. MÄRZ 2014 

 
Ort und Zeit Restaurant Weisses Rössli, Brunnen, 20.00 Uhr 

Anwesend 22 VSB-Mitglieder (Liste im Anhang), Christoph Thomann (BCH) 

Protokoll Thomas Hotz, Aktuar 

Entschuldigt KBS: 

Hakan Arik, Remo Di Clemente, Roland Hodel, Christian Kirste, 

Roman Schnüriger, Carlo Sommacal, Markus Zuber 

BBZG: 
Rolf Dettling, Beat Eichhorn, Christoph Haller, Josef Jannuzzi, 

Erich Kälin, Jrene Ulrich 

BBZP: 

Walter Lusti, Peter Schumacher, Axel Schwarz 
Traktanden 1. Begrüssung/Traktanden 

2. Wahl von zwei Stimmenzählern 

3. Protokoll GV 2013 
4. Jahresbericht des Präsidenten 

5. Jahresrechnung 2013/Revisorenbericht 

6. Mitgliederbeiträge 2013/2014 

7. Wahlen 

1. Begrüssung 

- Begrüssung durch Walter Schönbächler, Präsident. 

- Begrüssung von Christoph Thoman, BCH 

2. Wahl von zwei Stimmenzählern 

- Wegen der geringen Teilnehmerzahl ist nur eine Stimmenzählerin nötig. 

 Monika Weber, KB Schwyz 

3. Protokoll GV 2013 

- Einstimmig genehmigt 
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4. Jahresbericht des Präsidenten 

- Rückblick 

• Der VSB kann auf 10 erfolgreiche Jahre seit der Gründung zurückbli-

cken. Die Akzeptanz des Vereines ist von Jahr zu Jahr gestiegen. 

• Als "Pendenz" übergibt der abtretende Präsident dem neuen Vor-

stand einzig die im ganzen Kanton einheitliche Lektionenbuchhal-

tung. Der VSB wird an diesem Thema weiter dranbleiben. 

• Aufregung durch den negativen Bericht des Kantons zum Jahresen-

de. Kanton hat die Sparmassnahmen direkt bei den Lehrpersonen 

angesetzt. Im Moment läuft eine Sammelklage des Kantons, welche 

vom Personalverband aus gesteuert wird. 

• Stundenreduktion konnte durchgesetzt werden. Leider haben die 

kaufmännischen Berufsschulen davon nicht profitiert. 

 

- Kommission für Berufsfachschulen 

• Hat im April 2013 die Bäckerei Schefer in Einsiedeln besichtigt und 

anschliessend die Sitzung abgehalten. 

 

- BCH 

• Mitgliedschaft im BCH ist sehr wichtig, damit die Berufsschullehr-

kräfte schweizweit genügend Gewicht behalten. 

• Im BCH hat es einige personelle Veränderungen gegeben. Unklar ist, 

ob an der nächsten DV ein Präsidentenwechsel ansteht. 

• Wichtigste anstehende Projekte: 

Lehrplan 21 

Internationalisierung der Berufsbildung 

Neues Weiterbildungsgesetz 2015 

Verbesserung der Genderkompetenz in der Berufsbildung 

 

- VSB 

• Mitgliederbestand des VSB ist konstant bei ca. 75 Mitgliedern. 

Wenn möglich, sollten zusätzliche Mitglieder rekrutiert werden. 

• Letzte GV als Präsident, neue Leute stehen mit neuen Gedanken 

und Ideen bereit. 



protokoll_gv_vsb_2014.doc VSB 3/5 

- Fragen 

• Frage von Heiri Michel zur Sammelklage: Wer spielt den «Winkel-

ried» und startet die Sammelklage. 

Antwort: Sammelklage läuft bereits. Vorstand wird laufend infor-

mieren. 

• 2. Frage von Heiri Michel zur Stundenbuchhaltung: Wie weit ist man 

mit der Stundenbuchhaltung. 

Antwort: Entwurf ist genehmigt, Umsetzung steht an. Entwurf ist 

sehr «gummig», d.h. es ist im Ermessen des Rektors, was als Plus- 

und Minusstunden gilt. 

• Weitere Frage aus dem Publikum: Wo ist die Mitsprache der Berufs-

schullehrer? Wir haben ja gar keinen Einfluss auf die Entscheidun-

gen des Kantons, der Rektoren. Es folgt eine Diskussion über die 

Rolle des VSB in der Frage der Lektionenbuchhaltung. Fraglich ist die 

Rolle des neuen Rektors in Goldau. Es ist sehr schwierig, kantons- 

und berufsübergreifend faire und gute Lösungen zu finden. 

 

- Jahresbericht einstimmig angenommen. 

5. Jahresrechnung 2013 / Revisorenbericht 

- Robert Anderes erläutert die Jahresrechnung. 

- Mehreinnahmen 2013: CHF 711.00, Neues EK: 9‘924.25 

- Revisoren Heiri Michel und Markus Föhn haben die Rechnung kontrol-

liert und empfehlen der GV die Annahme der Rechnung. 

- Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt und die Decharge dem Vor-

stand erteilt. 

6. Mitgliederbeitrag 2014 

- Mitgliederbeitrag bleibt einstimmig bei 30 Franken. 
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7. Wahlen 

- Heiri Michel steht als Revisor weiter zur Verfügung. 

 gewählt. 

- Neu kommt Markus Föhn hinzu. 

 gewählt 

- Thomas Hotz steht für weitere zwei Jahre zur Verfügung. 

 einstimmig gewählt. 

- Walter Schönbächler tritt als Präsident zurück. Neu soll der VSB in ei-

nem Co-Präsidium geführt werden. Hansruedi Gerber (Vorstand bisher) 

und Stefan Odermatt (neu) stehen als Ersatz zur Wahl. 

 einstimmig gewählt. 

8. Verschiedenes 

- An jeder Schule ist ein Lehrervertreter da, auf den man bei Fragen und 

Problemen zugehen kann. 

- Die langjährige und unermüdliche Arbeit von Walter Schönbächler im 

Vorstand des VSB und als Präsident wird mit einer schönen Rede von 

Hansruedi Gerber, einem Präsent und einem kräftigen Applaus ver-

dankt. 

- Jedes anwesende Vereinsmitglied erhält ein kleines Präsent zum 10-

jährigen Jubiläum. 

 

Brunnen, 11.03.2014 Der Protokollführer 

 

 

 

 Thomas Hotz 
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Anwesenheitsliste 

Anderes Robert 
Bachteler-William Annemarie 
Blum Jolanda 
Bürgler Peter 
Föhn Markus 
Gerber Hansruedi 
Gertsch Beatrice 
Gyr Meinrad 
Hotz Thomas 
Kälin Markus 
Krüsi Marcel 
Lottenbach Max 
Michel Heiri 
Müller Wisi 
Nützel André 
Odermatt Stefan 
Rogantini Guido 
Schnüriger Kurt 
Schönbächler Walter 
Suter Thomas 
Weber Monika 
Weiss Matthias 
Zumbach Christoph 


